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Herren Kreisliga Staffel 1

TTG 1947 Walldorf III : TSG 78 Heidelberg 
Freitag, 03.12.2021, 19:47 Uhr

Burghardt fixiert zwei Punkte für die TTG 1947 Walldorf III

Große Begeisterung herrschte am Freitagabend beim Heimteam von der TTG 1947 Walldorf III, als
Udo Burghardt sein Einzel gewinnen und damit den 9:3-Sieg gegen die Gäste der TSG 78
Heidelberg sicherstellen konnte. Eine gute Leistung zeigte an diesem Tag Udo Burghardt, der seine
Einzel gewann und auch das Doppel siegreich gestaltete. In ihrem 9. Saisonspiel waren die
Gastgeber von der TTG 1947 Walldorf III ersatzgeschwächt angetreten, was sie aber trotzdem nicht
davon abhielt, zwei Punkte in der heimischen Halle zu behalten. Das Spiel war nach insgesamt rund
3 Stunden beendet.

Los ging es mit den Eröffnungsdoppeln. Beim 3:1-Erfolg von Siegemund / Schöppe gegen Tober /
Schott ging nur Satz 1 verloren. Gekämpft bis zum Schluss hatten derweil Teuber / Laska in der
Begegnung gegen Cerrizuela / Vinke, mussten jedoch trotzdem ein 2:3 unterschreiben. Zwar
brachten Niemann / Kirsch Burghardt / Czekalla phasenweise in Bedrängnis, doch am Ende setzten
sich Burghardt / Czekalla mit 3:1 durch. Das Zwischenergebnis nach den Doppeln lautete also 2:1.
Weiter ging es nun mit den Einzeln. Die richtige Taktik hatte Christian Teuber beim anschließenden
Sieg in drei Sätzen gegen Tobias Vinke von Beginn an. Das war ein souveräner Sieg. Hierbei
standen alle einzelnen Sätze, die mit jeweils nur zwei Punkten Vorsprung endeten, auf des Messers
Schneide. Bei seiner 1:3-Niederlage gegen Santiago Cerrizuela konnte Steffen Siegemund
anschließend den Zähler für die Gäste trotz des Gewinns des ersten Satzes nicht verhindern. Kurze
Zeit später ging es beim Spielstand von 3:2 weiter, als das mittlere Paarkreuz das Punktspiel
weiterführte. Udo Burghardt machte jedoch mit Sebastian Schott beim 3:0 ziemlich kurzen Prozess
und gewann sein Einzel sicher. Da gab es nichts zu rütteln. Wenig Chancen ließ Martin Czekalla
beim 11:7, 11:8, 11:8 seinem Gegner Cassian Tober. Bevor sich dann wenig später das untere
Paarkreuz gegenüberstand, stand es zu diesem Zeitpunkt 5:2. Einen eher schnellen Punkt für sein
Team holte am Nachbartisch Leon Schöppe beim 11:9, 11:6, 14:12 gegen Benedikt Kirsch. Keinen
Zähler beisteuern konnte Sebastian Laska im Spiel gegen Jan Niemann, das 0:3 verloren ging. Vor
dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf dementsprechend 6:3. Erst im Entscheidungssatz
wurde das Match zwischen Christian Teuber und Santiago Cerrizuela entschieden, das Christian
Teuber letztendlich gewann. Extrem ausgeglichen war hierbei der fünfte Satz, der mit nur zwei
Bällen Vorsprung für Teuber zu Ende ging. Zwischenzeitlich musste Steffen Siegemund zwar einen
Satz abgeben, fuhr sein Spiel gegen Tobias Vinke aber trotzdem sicher mit 3:1 ein. Udo Burghardt
lag gegen Cassian Tober bereits mit zwei Sätzen im Rückstand, bevor er dem Spiel eine andere
Richtung gab und das Spiel noch zu einem 3:2-Erfolg drehen konnte. Die Aufholjagd wurde somit
belohnt. Der 9:3-Heimsieg war somit unter Dach und Fach.

Durch diesen Sieg hat die TTG 1947 Walldorf III nun ein Punkteverhältnis von 8:10 auf dem Konto,
während die TSG 78 Heidelberg nach der Niederlage jetzt einen Saison-Sieg, 6 Niederlagen bei 2
Unentschieden als bisherige Saisonbilanz zu verbuchen hat. Die nächsten Mannschaftskämpfe
bestreiten die beiden Teams nun gegen SG-TSG Ziegelh. (TTG 1947 Walldorf III) bzw. gegen den
TTC St. Leon-Rot 2013 e.V. (TSG 78 Heidelberg).

 Statistik:
 TTG 1947 Walldorf III

Doppel: Siegemund / Schöppe 1:0, Teuber / Laska 0:1, Burghardt / Czekalla 1:0 
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Einzel: C. Teuber 2:0, S. Siegemund 1:1, U. Burghardt 2:0, M. Czekalla 1:0, L. Schöppe 1:0, S.
Laska 0:1 

 TSG 78 Heidelberg
Doppel: Cerrizuela / Vinke 1:0, Tober / Schott 0:1, Niemann / Kirsch 0:1 
Einzel: S. Cerrizuela 1:1, T. Vinke 0:2, C. Tober 0:2, S. Schott 0:1, J. Niemann 1:0, B. Kirsch 0:1


